


Als führendes
Kreditinstitur
im Stadt- und
Landkreis Neu-Ulm
beschäftigen
wir uns zunächst
einmal mit Geld.
Aber es gibt ein paar Dinge, die unterscheiden
uns von anderen. Denn wir engagieren uns in
vielen Bereichen, die mir  unserem
eigentlichen Geschaft nichts zu tun haben:
Wir fördern Kunst, Kultur und karitative
Einrichtungen, wir unterstützen den Sport und

immer in lhrer Nähe .. .

die Jugend
und machen Llns
stark für den
Umwelt- und

. Naturschutz.
Regelmäßig und
über Jahre

hinweg. \Uir sind auch einer der großen
Arbeitgeber dieser Region, Llnsere
beachtlichen Steuerzahlungen stärken die
regiona le Finanzk raft .
Damit partizipieren letztlich alle Bürger am
Erfolg der Sparkasse.

Sparkasse &
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MWüre
MNeu-Ulm - l l lert issen



Grußwort

Mit zwei besonderen Schmankerln wartet die
Schwabenbühne Roth- und l l ler ta l  e.V 1998 auf,
um lhnen, verehrte Theatergäste, an der Freil icht-
buhne am Schloßgarten professionelles Theater
und dabei Kurzweil zu bieten. Daß heuer zwei
klassische ,,Gesellschaftskrimis" im Mittelpunkt
stehen, freut mich besonders. Sowohl mit dem
bayerisch-schwäbischen Räuber und Volksheld
Kneißl  a ls auch mit  Robin Hood stehen Helden im
Kampf um Gerechtigkeit gegen Bevormundung
und Freude der , ,k le inen Leute" im Mit te lpunkt
des Geschehens. Nicht  umsonst haben beide,
Kneißl  wie Hood, bis heute bei  jung und al t  an
Anziehungskraft und Bewunderung nichts ver-
loren. Schl ießl ich stehen sie auch fur den Mut
und die Zuversicht ,  d ie gerne jeder von uns
immer hätte.
Daß diese krit ischen Stücke aber gleichzeitig
Volkswitz,  Kurzwei l  und Spannung br ingen,
davon können Sie s ich s icher l ich selbst  uber-
zeugen,

Den Akteuren unserer Schwabenbuhne, denen
ich herzl ich danke fur ihr  Engagement,  wunsche
ich deshalb viel Erfolg, den Gästen gute Unter-
hal tung, etwas Nachdenkl ichkei t  und bleibende
Eindrücke. Al len Besuchern wünsche ich aber
einen schönen Aufenthal t  in l l ler t issen und der
Schwabenbuhne eine erfolgreiche Saison.

lhr

l/ .,
,W 

^9"-''""JKarl-Heinz Brunner
Erster Burgermeister
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Außen knapp, innen

Sie können sich nicht
reichlich. entscheiden?
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, , , wir hetfen ihnen dabei !
Unser großer Kleiner im neuen Outf i t .

Außen kompakt.  Innen mit  tol ler Serlenausstattung
Wie immer mit  3 Jähren Carant ie bls 100.000 km.

Fach l ich
Kompetent
Zuverlässig
Besuchen Sie
UNS.

Mehr Spielraum?

Der Calant Kombi.
Spielraum für Beratung und Service, Beim Mitsubishi Händler. 

1.  : l  lahre Caranl ie bis 100.000 km
. 24-stunden lei le-Serurce tr
.  Finanzierung und Leasing über MKC Kreditbank cmbH "Iy. l*" '

MITSUBISHI
MOTORS

AUTO.MARTSCHINI OHG
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Wenn Sie Aufprels isten leid sind, fehl t  lhnen der
neue Lancer:  umfangreiche Serienausstattung

und 3 Jahre Carant ie bis 100.000 km.

Y
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OROSSE Z,UGKRAFT
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KTETNER PREIS
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Grußwort

Liebe Besucher innen,
l iebe Besucher,

ich begruße Sie ganz herzl ich auf dem Frei-
l ichtgelände der Schwabenbuhne und rufe
lhnen ein symbol isches , ,Vorhang auf"  ztJ.

Endl ich hat er wieder begonnen, der Theater-
sommer,  und Spieler und Verantwort l iche
unserer Buhne freuen sich,  daß die lange Zei t
des Probens und Bühnenbaus vorüber ist .  Wir
al le hoffen, daß wir  mit  der Auswahl unserer
Stücke lhren Geschmack getrof fen haben, und
daß wir lhre Sommerfreizeit ein bißchen berei-
chern können.

Mein Dank geht an al le,  d ie gehol fen haben,
unser Sommeriheater auf die Beine zu stel len:
der Stadt l l ler t issen, der Schul le i tung der
Hauptschule fur  den Probenraum, den Inse-

renten in unserem Programmheft, ganz beson-
ders aber den jugendl ichen und erwachsenen
Spielern und den tüchtigen Händen hinter den
Kulissen.

lhnen, l iebe Zuschauer, und uns wÜnsche ich
einen tol len Sommer.

(tu
lhr

Gustav Schlögel



lllertissen . Rosenstr. B Tefefon 07303/42063

B ettfe demreinigung E Wäs c b e

SOMMERNACHTSTRiiUME
in kühlen Betlen
weich {nd anschmiegsam präsentiert sich die
neue ünd ümlangreiche S0mmerbetlenkolleldion.

m \, DunhspezielleFütlungenundatnungsaldiveBe-
a:* L' zugsslollekanndiewährcnddesschlalesent-
a l,t* $ehendeFeüGhtigkeitaufgenommenundschnell
' E wieder an die lrmgebung abgegden vrenlen.

I . unserltAngebol:Sommerhett,.cool'w001"
a 550 gr. reine Merinowolle, klimaregulielend

g'  . , . f  undrombeständis 
139r-

. . . damff Sie nicht
auf dem Holzweg sind -
kommen Sie zu uns.
Wir beraten Sie gerne.

89257 flfertissen . Dietenheimer Straße 51 ' Telefon 073031173-76
Mo.-Fr. 7.30 - 12.00 Uhr . 13.15 - 17.30 Uhr Sa. 8.00 - 12.00 Uhr
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Getränke HOB
Lenaustraße 35 (Auwaldsiedlung)

Telefon O734717453

89165 Dietenheim
Ein brauereifrisches Bier

zu günstigen Preisen erhalten Sie
von uns im Heimdienst oder

im Abholmarkt!

Zwflefd@r
relosrenbmau

13EKoMMI-ICHKLIT I)IJRCH
t'NVtrRFAt-SCHI E ttRAtiKUNST

Zukunftsorientiert
Offen für neue ldeen
und lnnovationen"
Kompetent für die
Anfo rderu n ge n de r G ege n wart.
Gerüstet für die
Herausforderungen der Zukunft .

Illertisser Bank
die Bank
mit dem persönlichen Service.



Uber den Regisseur
ooer:
lch über mich

,,Theater heißt für mich zusammenarbeiten",
qenta r{or nor ro Roniqcarrr  \A/arnar HAnal hoi

der Mitgl iederversammlung der Schwaben-
bühne Rilel  nan

Wer bin ich? Nach meiner Ausbi ldung bin ich sei t  nun-
mehr zehn Jahren als freiberuf l icher Schauspieler tät ig.
Nach Engagements am Kindertheater kam ich uber die
Bayrische Komödie am Tegernsee für ein Jahr zur lber l-
Bühne Danach habe lch an verschiedenen Münchener
Kleintheatern gespiel t ,  dann am Theater Neu-Ulm (, ,Som-
mernachtstraum" - zei tgleich mit  der Schwabenbühne)
und schl ießl ich wieder in Munchen.
Vor fünf Jahren grundete ich eine lmprovisat ions-Truppe
und, wenn es meine Zeit  er laubt,  spiele ich auch noch
bei einem Amateurtheater.  Regieerfahrung konnte ich
bei einem Musical  mit  über 100 Darstel lern, bei  der Gar-
chinger Bauernbühne und natür l ich beim lmprovisat ions-
+h^^+^r ^^, .h, .h^t^Lt  tuatut  ödt  | i l  | tuI  L

Sie sehen: lch bin dem Amateurtheater sehr eng verbun-
den. Und warum? Beim Amateurtheater zählt  vor al lem
der Teamgeist -  etwas. was vielen , ,Prof is '  le ider fehl t .
Hier zählen die Stärken eines jeden einzelnen und erge-
ben in der Addi t ion das Ergebnis und nicht  in der losen
Aneinanderreihung. Theater muß ein Gemeinschafts-
er lebnis eines Teams vor,  hinter und auf der Bühne sein.

Beim ersten Treffen mit dem Vorstand der Schwaben-
bühne das gleich auf dem Gelände statt fand, entstand
auch die ldee, die Geschichte vom Räuber Kneißl  zu
snielen Die Gesr:hichte uber einen zum Helden hoch-
st i l is ierten Mann, der letzt l ich doch , ,nur" ein Räuber war.
Ein junger Mensch, dem es - I roIz Bemühungen - nicht
gelang, aus seinem Mi l ieu herauszuf inden.

Ein Stück (al t-)bayerische Geschichte, das im Schwäbi-
schen (Augsburg) endet,  auf schwäbisch zu erzählen,
ist  natür l ich der besondere Reiz für einen Münchner wie
mrch.

Und auch hier zergt s ich meine Lust an der Teamarbeit ,
denn wir mußten einiges erst einmal ins Schwäbische
übertragen, und hier war ich auf die Mithi l fe der Spieler
eohr annornr iocon lnh a^^t .^ !^^ i^{  . ,^^ ^ähr nrr t  nOlrrn_our i l  qr  rVUvvruourr .  rvr  I  ( l t i l  InY, (Jctü löL Ul lö JUr rr  VUL Vvrur l
gen, und ich hoffe, Sie werden Tei l  des Gemeinschafts-
^"1^1,-^ i^ TF,^^+^"Et tEUt i lö |  t  tEoLEt.

ln  d iesem Sinne toi ,  to i ,  to i
lhr Werner Högel
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AbdichtungssYsteme
und Iniektionstechnik

Produktprogramm:'

Fugenbänder
Injektionsschläuche
Quellfugenbänder

Injektionsmateria I ien

Montage-, Verlege- und Verpreßarbeiten :Nfi
Injektionsarbeiten $s
RißverPressungen lr

' , , ' . , ,  
Vergelungen 

\
Dichte Betonbauwerke R

BBz lniektions- und Abdichtungstechnik GmbH
Ha;s-BöckleFstraße 22 D-47877 willich

Telefon 02154/92560' Teletax 02154/428400

Dienstleistungen
vor Ort:

im Tief- und In$€nieurbäu
Tricosal GmbH' .. .

Von-HelmholE"straße l D-89257lllefti5sen
Telefon 07303/ 1 80-O Telefax 07303/ 1 80-280

Tricosal GmbH - ein unternehmen der Dyckerhoff-Gruppe
Mit Wirkung zum 01 . Januar 1998
hat die Tricosal in lllertissen die
Firmen BBZ Injektions- und
Abdichtungstechnik GmbH in
Wil l ich und die BBZ AG in
Hauptwil in der Schweiz über-
nommen.

Die beiden BBZ-Firmen sind
spezial isiert im Bereich Fugenab-
dichtungssYsteme mit den
Produkten I njektionsschläuche
inkl. Injektionsmaterial ien,
Quellbändern sowie mit der
Bauausführung mit diesen
Produkten. Sie bi lden damit eine
sehr gute Ergänzung der Produkt-
Palette der Tricosal im Bereich
Bauwerksabdichtung.

Mit der Übernahme der erfahre-
nen Ausführungsmannschaften f ür
Service rund um die Tiefbau-Fuge
hat die Tricosal einen weiteren
Schritt zum Ausbau der
Ausf ührungsbereiche ermöglicht.

Die Tricosal-ProduktPalette der
Fugenbänder wird sinnvoll  durch
I njektionsschläuche, Injektions-
material ien und Quellbänder mit
anwendu n gstech nischer
Erfahrung ergänzt.



Uber Matthias Kneißl

Räuber und
Gendarmenmörder
Fritz Meingast

Es geschah am 21. Februar 1902, an einem regneri-
schen Frei tag. lm kathol ischen Friedhof von Augsburg
bewegte sich ein kleines Trauergefolge zwischen den
Gräbern. An der Spitze ging der Kreuzträger im Chor-
rock, f lankiert  von zwei Ministranten, ihnen folgte der
Geist l iche mit  den Angehör igen des Toten, dazu einige

Männer, die gar nicht nach Trauer ausschauten, dies
waren Pol izeibeamte und Journal isten. Der eine und
der andere hatte einen Regenschirm aufgespannt;  es
nieselte fein.  Merkwürdig war,  daß Hunderte von Men-
schen, auf der Fr iedhofsmauer kauernd, die Trauer-
zeremonie begaff ten. Als der ordinierende Geist l iche
seine Amtshandlung mit  dem Bibelwort  beschloß, der
Gerecht igkeit  sei  GenÜge getan, hörten die Neu-
gier igen auf der Fr iedhofsmauer den gel lenden Schrei
einer Frau , ,Sol l  dös aa no a Gerecht igkeit  sei?!
Umbracht habts'n,  Ös Just izmÖrder!  "

Die Frau meinte damit ihren Sohn Matthias KneißI,  der
eine Stunde vorher unter der Gui l lot ine geendet hatte,
wei l  er wegen Mordes am Gendarmeriekommandanten
Brandmeier von AltomÜnster und wegen vorsätzl icher
Körperverletzung mtt tödl ichem Ausgang, begangen
am Gendarmeriewachtmeister Scheidler,  zum Tod ver-
urteilt worden war.
Die berühmte Kneißl-Jagd um die Jahrhundertwende
fand damit ihr unruhmliches Ende, nachdem zahlreiche
Pol izeiaufgebote den Mörder ihrer Kameraden vom
November '1900 bis März .1901 wie ein Raubwild in
den Wäldern, Auen und GehÖften zwischen Aichach,
Sulzemoos und Bruck gehetzt hatten. Am Anfang
stand ein ganz gewöhnl icher Einbruchdiebstahl,  den
der 24jähnge Kneißl mit seinem Kumpan Holzleitner im
Hol ledauer Oberbirnbach beging. Es war nicht gerade
eine Heldentat,  daß sich beide an eine verdatterte
Bäuerin heranmachten, deren Mann und Dienstboten
soeben auf dem Feld arbeiteten. Unter dem Vorwand,
Hopfen kaufen zu wol len, hatten sie sich in den Hof
eingeschl ichen und das Haus geplÜndert ,  während sie
das Schweigen der Frau mit  einem Revolver erzwan-
gen. Dazu gehÖrte nur eine Port ion Brutal i tät .

Das Verhängnrs nahm seinen Lauf.  Holzlei tner wurde
ein paar Wochen später gefaßt.  Kneiß|,  abgeschreckt
durch seine Erlebnisse im Gefängnis Amberg von
1893 bis 1899, hatte sich geschworen, , ,de greana
Frack" nie wieder in die Fal le zu gehen. Er hiel t  seinen
Schwur fünf Monate lang mit  einer Schlauheit ,  Verwe-
genheit ,  aber auch Grausamkeit ,  daß seine Zeitgenos-
ien darüber in gruselnde Bewunderung ausbrachen.
lhm war es sogar gelungen, die Aufmerksamkeit  derMatthias Kneißl



Menschen von der zu gleicher Zeit  statt f indenden
mil i tär ischen Strafexpedit ion der internat ionalen Groß-
mächte in China anläßl ich des Boxeraufstandes abzu-
tenKen.
Wo sie auch nach ihm suchten und fahndeten, taten
sie es vergebl ich. Manchmal fanden sie das Bett  noch
warm, aus dem er gesprungen war. Es schützte ihn
sein geradezu tr iebhafter Inst inkt,  f rei l ich auch die Ge-
winnsucht und Angst der jenigen, die ihm Unterschlupf
boten. Sie konnten sich an ihm bereichern; denn er
zahlte nobel und, wenn sie sich weigerten, r iskierten
sie, daß er sie mit  seinem Dri l l ing schreckte oder gar
niederschoß.
l-) :s arr f  ihn arrsnesetzte Konfoelr^ l  von 400 Goldmark
zu verdienen, erschien ihnen mehr als problematisch.
Bis sich das auf Fahrräder und Fuhrwerke angewie-
sene Gendarmeriekommando bl icken l ieß, waren sie
selbst einem gnadenlosen Gewalt täter ausgel iefert ,
dem es auf eine Kugel mehr oder weniger in seinem
Dri l l ing nicht  ankam. Der Flecklbauer in l rchenbrunn,
der Gut ler  Rieger,  g ing das Risiko al lerdings ein.  Bei
ihm, einem übel beleumdeten Subjekt und Gendar-
menhasser aus nahel iegenden Gründen, wol l te der
Gejagte übernachten und holte thn deshalb aus dem
Wirtshaus ab. Der Flecklbauer erful l te a-)m Schein
seine Bit te.  beauftragte aber verstohlen einen jungen
Bauernburschen, den Gendarmeriekommandanten von
Altomünster davon zu verständigen, daß sich der
Schachermühlenhiasl  heute abend ln l rchenbrunn auf-
halte.  Er wol le ihn mit  einigen Maß Bier,  Würsten und
Geselchtem so lange hinhalten, bis die Pol izei  käme.
Das war ein tref f l iches Angebot an die Staatsgewalt .
Fing sie den Hiasl ,  so war der Flecklbauer um 400
Goldmark reicher,  streckte der Kneißl  einen oder meh-
rere von den anrückenden Gendarmen nieder,  hatte er,
Rieger,  sein Mütchen an denen gekühlt ,  die ihm seit  eh
und je die Höl le heiß machten. Der Denunziant spiel te
die Rol le des Freundes und Verräters zugleich. Tai-
sächl ich knal l te Kneißl  zwei Gendarmen über den Hau-
fen. Drei  Wochen später starb der Wachmeister
Scheidler an den Folgen seiner Schußverletzung. Dem
im Hausf letz des Flecklbauern sterbenden Komman-
danten Brandmeier versetzte der Rohl ing noch einen

Fußtr i t t  mit  der Aufforderung: , ,Verreck, bist  guat hi l "
Und dann entschwand er in der Nacht,  der zweifel-
hafte Sieger,  der es fert iggebracht hatte.  mit  zwei
Schüssen el f  Kinder zu Waisen zu machen. Dies war
Grund genug für die Behörden, das Kopfgeld von 400
auf 1000 Mark zu erhöhen und die Landpol izei  mit
Stadtpol izei  zu verstärken.
Aber die Jagd auf den Gewaltverbrecher bl ieb auch
weiterhin erfolglos. Zwar bekam ihn die Pol izei  nicht zu
Gesicht,  dafür machte er bei  den Eheleuten Mooseder
von Langenpettenbach Besuch. Er überf iel  s ie,  ange-
tan mit  einer schwarzen Gesichtsmaske, und zwang
sie mit vorgehaltenem Revolver zur Herausgabe von

.Das./4slü dcs fl,öubers aor derThaI. ?:t-Z
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56 Mark in Si lber.  Der vogelfreie Vagabund brauchte
Geld zu Wegzehrung und Quart ier.  Nicht immer konnte
er seine Herbergsleute mit  einem Stück Wild ent loh-
nen, das er in den Wäldern um Altomünster er legte
Von den paar Raububerfäl len hätte er kaum setn Da-
sein fr isten können, wäre nicht seine Mutter gewesen.
Sie, eine geborene Pascol ini ,  steckte ihm stets von
neuem Geld zu. Seit  ihr Bruder nach der Flucht aus
dem Zuchthaus unter der Kugel eines Komplizen ver-
blutete, ihr jungerer Sohn Alois im Gefängnis gestor-
ben war und ihr Mann, der Schachermül ler,  nach
einem schweren Kirchenraub mit  der bei ihm Haus-
suchung haltenden Pol izei  in Strei t  ger iet  und von ihr
zu Schanden geprügelt  auf der Gefängnistreppe von
Dachau seinen letzten Schnaufer machte, sei ther hatte
die Schachermül ler in nur mehr ihren Buben Hias,  an
den sie glaubte und für den sie jedes Opfer brachte.

Die Mutter eines Räubers und Mörders war fest davon
überzeugt,  daß die Schuld an dem Vorgefal lenen nicht
bei ihrem Sohn, sondern bei der Pol izei  lag, die ihm
keine Ruhe l ieß. Die Figur eines ant iken Trauerspiels
hätte sie abgeben können, die Mutter Kneiß|.  Aber da
war auch noch die ubr ige Sippe des Gesuchten. Mehr
oder minder gehörte sie der städt ischen und länd-
l ichen Unterwelt  an und schien wie Pech und Schwefel
mit  dem Schachermühlenhias zusammenzuhängen.
Nur einer von ihr,  der Gewohnheitsdieb Lorenz von der
Schwanthaler Höh' in München, hiel t  vor der Pol izei
nicht dicht,  als er Unannehmlichkeiten mit  ihr hatte und
glaubte, den ihn bedrohenden Bl i tzstrahl auf einen
anderen ablenken zu können. Von Lorenz erfuhr die
Pol izei ,  daß seine Tochter N/athi lde ein Techtelmechtel
mit  dem Räuber hatte.  Kr iminalkommissar Bossert
konnte so sein Garn soinnen. in dem sich der schlaue
Fuchs am Ende doch verf ing, gelockt von der unge-
treuen Mathi lde und deren Mutter,  Hiasls leibl icher
Base. Die ausgesetzte Fangprämie von tausend Mark
wog für die Megären der Unterwelt  schwerer als das
Versorechen Hiasls.  nochmals sein Gluck mit  dem
Raub bei einem rerchen Bauern zu versuchen und
dann mit  Mathi lde nach Amerika auszuwandern.

Am 5. März .1901 wanderte Kneißl  nach München,
gefesselt  an Händen und Füßen und halbtot geschla-

gen von der Pol izei ,  die er über fünf Monate genarrt
und durch seine schießfert ige Hand um zwei pf l icht-
oi fr inp Raamte nehracht hatte.  Kneißl  wurde in der
Chirurgischen Kl in ik wie ein Star behandel t ,  und wie
ein Star erhiel t  er Br iefe von schönen Damen, die ihm,
dem Revolverhelden, ihre Liebe gestanden. Zeitweise
war sein Krankenzimmer in ein Blumenmeer verwan-
delt .  Aus dem rohen, blutrünst igen Gauner war ein
feines Herrchen geworden, den seine Mutter wie einen
Stutzer ausstaffierte. So trat er denn auch in der
Gerichtsverhandlung auf.  Diese ging am 19. November
1901 in Augsburg über die Bühne.
Noch geschickter als sein Verteidiger Pannwitz vertei-
digte er sich selbst.  Er stel l te sich als ein Opfer der
bürgerl ichen Gesel lschaft  hin,  die,  wie er behautete,
schuld an seinem moral ischen und wirtschaft l ichen
Elend war. Die beiden Morde charakter is iert  er so
glaubhaft  als unbeabsicht ige Pannen, daß sogar der
Richter,  Oberlandesgerichtsrat Rehholz,  an Hiasls
Schuld zweifel te und ihn nur auf den Schuldspruch der
Geschworenen hin zum Tod durch das Fal lbei l  ver-
urtei l te.  Durch den Gerichtssaal hal l te der Schrei  der
Mutter:  . .Just izmord !  "
Überraschend war eines: Matthias Kneißl  hatte wäh-
rend der Untersuchungshaft  und in der Verhandlung
keinen Namen von Mitschuldigen, Hehlern oder Quar-
t iergebern preisgegeben. Darüber schwieg er be-
harr l ich, ganz anders als der von ihm hochverehrte
Bayerische Hiasl ,  der Dutzende von Freunden und
Hehlern,  sogar seine Gel iebten, durch al lzu berei twi l l i -
ge Geständnisse an die Just iz ausl ieferte.  Das Schwei-
gen bei pol izei l ichen und gericht l ichen Verhören mag
eine Frage guter Nerven und unbeugsamer Wil lens-
kraft  sein, an der es Kneißl  nicht fehl te.  Wenn es sich
beim Tod erweist ,  was an einem Menschen ist ,  schnit t
der Mörder von zwei Gendarmen, Einbrecher,  Wilderer
und Hennendieb bei diesem Test nicht schlecht ab. Er
stieg mutig und gefaßt auf das Schafott. Von seinen
Lippen kam kein weinerl icher Laut,  als er angestchts
der Gui l lot ine zum zweiten Mal sein Todesurtei l  hÖrte
und ihn die Nachr ichtergehi l fen mit  verbundenen
Arnon rrnd nafaceol ten Händen ZJm Stefben fühften.
Seine letzten Worte sol len gewesen sein: , ,Jesus, dir
leb ich!  Jesus, dir  sterb ichl"
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Christoph Sci,AÄaer =
Kneissl

Hermine Langenwalter =
Eiterbäuerin

Thomas Boxhammer =
Münchner Pol iz ist

Gustav Schlögel =
Bader

Bernadette Rueß =
Zenz

Erich Ferber =
Jenisch

Josef Hutzler =
Boandlkramer

Spielerportrai t

J ::.'
Josef Graf =
Landpol iz ist

Wolfgang Lokotsch =
Landpol iz ist

Georg Strang =
Landpol iz ist
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lllertissen, Scfiloßailee rz
Zwiscfien 1/ö frlinscfi lof und Scfrwabenbüfine

telefon o 73 q/96 4o - o .'Fax o 73 o3,/4 zz 68

Hotel-Erötfnung zum 1. Advent
Gast l ich

ldeenreich X Freundl ich

Dornwcilcr Hof
Hotel und Restaurant

. damit Sie nichts
verpassen to

Ferngläser
naturlich bei OPT|J(xro:

hLudwig
\/89257 lllertissen
Brillen' lffibküimen . Hörgedte

89257 | l lertissen-Dornweiler

Priska und Hans Steinhart
Telefon 07303 I  27 81'  Fax O73O3 I  78 11

MALER
VOGT

ldeen in
Farbe - Stuck u. Form

89257 lllertissen Emilienweg 5
Werkstatt Spitalstra ße 4a

Tef. 0730313502 Fax 0730316267



Regie und Ausstattung
Kostümherstel lung
Licht

Tontechnik

Maske
Assistent
Bühnenbau

Technik

Programmhefl

Werner Högel
Ursula Kreis
Mandy Production
Andreas Maurer
Musical Works
Wolfgang Tupeit
Mitgl ieder des Ensembles
Josef Hutzler
Mitgl ieder des Ensembles
vor al lem Josef Hutzler,
Chr ist ian Schlander und
Manfred Trunk
Manfred Trunk,
Harald Obst
Johann Aigner und
Mitgl ieder des Ensembles
Mitarbei ter  der l l ler t isser
Zei tung

KNEISSL

BADER

ZENZ

JENISCH

BOANDLKRAMER

MÜNCHNER POLIZIST

i r rrnrr  rt t  t tF{rJAUtt- i i l \

LANDPOLIZISTEN

VOLK

Christoph Schlander

Gustav Schlögel

Bernadette Rueß

Erich Ferber

Josef Hutzler

Thomas Boxhammer

Hermine Langenwalter

Josef Graf
Wolfgang Lokotsch
Georg Strang

Johann Aigner
Valesca Durchdenwald
Edith Früholz
Melanie Graf
Peter Grünwald
Erna Mayer
Conny Meder
Heinz Rössler
Manuela Rössler
Andreas Schweiggart
Josef Szekely

Premiere:  Frei tag,  3.  Jul i  1998, 20.00 Uhr
Spieldauer ' .  ca.  211, Stunden. Pause nach dem I l .  Akt
Auff Ühru nosrechte: I BERL-B Ü H N E M Ü NCH EN-SOLLN
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Kü hlerf igur

Heckspoi ler

08/ l5 Auto

Vieles ist  in Mode er ist  der
Tr-end: Der neue Kangoo hat
al les,  was man braucht.  Machen
Sie rni t  ihm, was Sie wol len,  er
macht al les mit :

O Einfach sympathisch -  das
ncue Gesicht  in der Menge,
bei  ; r l ler  Großzugigl<ei t  an-
Senelrnl  genügsam, beruhigend
das . .Renaulr  Integrale Sicher-
h e i ts l<o n ze pt ' i

O Einfach einladend -  fur  d ie
ganze Fanr i l ie mrt  Riesen-
gepack ernzigart ig-prakt isch
die sei t l rche Schiebetür.

Steigen Sie jetzt  ins 2 l .  Jahr-
hundert  e in.  Jetzt  bei  uns.

Unser Barpreis:  ab DM 21,990,-
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"n- r"r,**,ct/ti. gobotscüt
Uhrmachermeister

86470 Thannhausen

Kangoo

Das
festliche
MAKE UP
Sommerzeit - Zeit
der Feste und Bälle.
Ein elegantes
Make up gehört
dazu.
Wr schminken
Sie für alle fest-
/ichen Anlässe

a typgerecht
a abgestimmt

auf
lhre Mode.

Bekennen Sie Farbe

Kosmetik-Gräßle
RosenstraßeT l l ler t issen
Telefon 07303/31 12

AUToHAUs ROGG GMBH #
Unterrother Str, 1, 89257 lllertissen, Tel, 0 73 03 / 52 23
Berblingu Str, 25, 88471 Laupheim,Tel, 07392/1 0303

BEN,{ULT
AUTOS

ZUM LEBEN



Zum Sommerstück
Jugend 98

Die Geschichte von Robin Hood ist weltweit
bekannt. Aber wie wahr ist sie? Gab es ,,die
Geächteten" im Wald von Sherwood? lst Robin eine
Sagenfigur? Wie steht es mit dem Sheriff  von
Nott inoham?

Eines ist jedenfal ls sicher: König Richard und Prinz
John sind reale Personen. Richard, besser bekannt
unter dem Namen ,,Richard Löwenherz", war schon
zu Lebzeilen ein Held. Er wurde am 8. September
1157 in Oxford geboren. Richard war der drit tgebo-
rene Sohn König Heinrichs l l .  und Eleonore von
Aquitanien.

Dieses Ehepaar war schon etwas kurios, fÜr diese
Zeit jedenfal ls. Zum einen war Heinrich zehn Jahre
junger als Eleonore. Zum anderen war Richards
Mutter eine Frau, die ihre Zeit nicht einfach mit den
Hofdamen im Salon verbrachte, sondern sich
selbst am poli t ischen Geschehen betei l igte.

Dies schlug sich auch in Richards Erziehung und
deshalb auch in seinem Charakter nieder. Seine
Mutter war ihm immer eine wichtige Ratgeberin.

Für Eleonore war es ubrigens schon die zweite
Ehe. Sie war mit  15 Jahren berei ts eine , ,KÖnigin" in
Frankreich, denn ihr gehörten Ländereien, und sie
hatte eigenen Besitz, was dem eigentl ichen KÖnig,
Ludwig Vll . ,  und obersten Lehnsherrn des franzÖsi-
schen Adels fehlte.

Sie brachte den Besitz und er die Krone mit in die
Ehe. Diese wurde nach .15 Jahren wegen ,,zu naher
Verwandtschaft" wieder aufgelöst. Sie behielt nach
damaligem Recht ihren Besitz und der KÖnig die
beiden Töchter.

Ludwig Vll .  wurde in seiner zweiten Ehe Vater eines
Sohnes. Der spätere König Phil l ip war einerseits
der Partner Richards beim drit ten Kreuzzug, aber
andererseits sein ewiger Feind.

Kön ig l iche
Brüder

von
Stefanie Steinle
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fur Modchen und Jungen
Größe 50 176

U rnsto nds rnoder-r

Hochbau
Tiefbau
Straßenbau

I(URTMOITZ
89257 ll lertissen, Ulmer Straße 29131
Tel 07303 1174-0,  Fax 07303 1174-58



Nun zurück zu den Eltern. Durch die Heirat von
Heinrich l l .  mit Eleonore war Richards Vater Herr
über gut ein Drittel von Frankreich. Dieses Drittel
mußte Richard sein Leben lang gegen Phi l l ip ver-
te id igen.

Mathilde, Heinrichs Mutter, machte ihren Sohn zum
legit imen Anwärter auf den englischen Thron;
dieser übernahm ihn auch nach einigen Kämpfen.

Es wurde ein großes Reich, in dem Richard auf-
wuchs. Er war meist in Frankreich, genauer gesagt
in Poit iers, Westfrankreich. Richard wurde später
von seinem engl ischen Volk gel iebt ,  obwohl er nicht
ihre Sorache beherrschte und nicht die Tradit ionen
der Menschen verstand. Meist war Richard ein
gerechter Herrscher, der al le spuren l ieß, daß sie
vor ihm gleich waren, egal ob Angelsachse oder
Normanne (wie er selbst).

Als König Richard während seines Heimwegs vom
dritten Kreuzzug in Deutschland gefangen genom-
men wurde, ubernahm sein jungster Bruder,  Pr inz
John, die Amtsgeschäfte. Er war für die Engländer
ein r icht iger Normanne, der Feind schlechthin.

Dadurch entstand auch die Legende von Robin
Hood. Ein angelsächsischer Rebel l ,  der s ich mit
seinen Gefährten gegen die normannischen Herren
(Prinz John) wehrte

Früher wurde John auch , ,Johann ohne Land"
genannt.  Heinr ich,  der vor seinem Tode die Lände-
reien unter seinen Söhnen auftei l te, hatte wahr-
scheinl ich seinen Jüngsten richtig erkannt. Er ver-
machte ihm nur kleine Grafschaften im oroßen
Reich.

Richard wurde nie als Thronerbe erzogen, da er,
wie schon erwähnt, ja nur der drit tgeborene Sohn
war. Sein ältester Bruder starb schon im Alter von
drei Jahren. Der zweitälteste Bruder Heinrich starb
im Jahre 1183 an einem Fieber.

Nun war Richard doch Thronerbe, sehr zur Freude
seiner Mutter,  er  war ihr  L iebl ingssohn.

Am 6. Jul i  1189 starb Heinr ich l l .  Richard war jetzt
der neue König von England, gleichzeit ig Herzog
von Aquitanien und der Normandie sowie Graf von
Anjou. Ein mächtiger Titel.

Johann beziehungsweise John war neidisch, ein
Intr igant,  gewissenlos und immer machthungr ig,
den englischen Thron zu besteigen beziehungswei-
se ,,zu beerben". Er war ,,eines niedrigen Charak-
ters", wie ihn Chronisten beschrieben. John dachte
auch, daß er den Thron schon besitze, nachdem
sein Bruder Richard gefangen genommen worden
war.

Nach dessen Heimkehr, von den Untertanen sehn-
l ichst erwartet, wurden Johns Machenschaften be-
kannt. Richard erkannte nun den wahren Charakter
seines Bruders. Er entzog John seine Grafschaften
und l ieß ihn nicht  mehr nach England einreisen.
Leider erreichte Prinz John doch noch sein Ziel.
König Richard starb im Alter von 41, am 6. Apri l
1199 durch eine Wunde, die s ich inf iz ier t  hat te.
Richard war ohne Nachkommen.

Johann war 17 Jahre lang König.  Ein schlechter,
fe iger und unfähiger König.  Das genaue Gegentei l
seines mächtigen Bruders,
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Fach beratu ng

Farben mischen
wir nach
lhren Wünschen

zahlreiche
flarkp lätze vor
dem Haus
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Der starke Fachmarkt von FABBEN-0CHS für Farben, Tapeten, Bodenbeläge, Heimtefüfien
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Rohin Hood
Besetzung

Robin Hood

Bruder Tuck

Little John

Gi les Hobbie
Wil l  Scarlet t

Harlekin

Wirt in

Wil l i  Wales
Prinz John
Sheriff v. Nottingham
Guy of Gisbourne

Frau des Sheriffs

Marian

Gouvernante

Metzgersfrau

Dienstmagd

König Richard

Simon Rueß
Stephan Schraml
Daniel  Strehler
Ferdinand Beyerle
Johann Penzhofer
Jörg Zenker
Pinar Parlalz
Alexandra Li l l
Ramona Rit t ler
Tobias Mül ler
Katr in Rerner
Anja Engelhardt
Anke Zel ler
Yvonne Rittler
Johannes Foddis
Nadja Schneider
Christ ian Rueß
Jul ia Wieland
Anna Gerstmann
Johanna Zimmermann
Katja Rueß
Magdalena Rueß
Ulr ike Reiner
Erika Heuberger
Katrin Soestmann
Oliv ia Oertel
Kerstin Lang
Ramona Rittler
Robert  Konrad

Kinder:  Ann

Betty
Gwendolyn
Helen
MarY
Richard

John

Antony
BennY

JACK

Paul
Marktfrauen

Volk
Soldaten
Pagen
Sänftenträger

Melanie Dehm
Teresa Rendle
Stephanie Reiner
Nina Grieb
Nadine Stroer
Ei l len Yi ld iz
Michael Reichel
Tobias Mül ler
Jul ia Puchinger
Sabrrna Dehm
Ulr ike Zel ler
Phi l ip Mül ler
Judith Bürzle
Anja Rendle
lsabel l  Schweiggart
Melanie Eisenmann
Manuela Halder

Flor ian Merkle
Rene Röcker
Patrick Schweitzer
Fel ix Schraml
und wer gerade
eingetei l t  ist



Wer dos
Besondere
normol
findet, ist
schon unser
Kunde.
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KUHNE OPTIK
ULMER SIRASSE 4 - IM ILLER CENIER
89257 /üERTSSEN - TEL. 0 73 03/30 9t

Werbeagentur B.E.S.T.
Marketing & Werbung

Weißdornweg 10
89 250 Senden

llirir;r.r: fi ::':;: ir.l'l:rrt! r
Corporate Design
Corporate ldentity

Produkt- lmagewerbung
Firmen- Markenzeichen

Anzeigen
Prospekte
Druckservice
Fotoproduktionen

!:rilli i'li:, a,:i iitr:i;rtitl

Etatplanung
Mediaplanung

Entwicklung und
Umsetzung von
Aktionen
Präsentationen
Schulungen
Seminaren

Telefon: 0 73 07 - 97 64 74
Fax: 0 73 07 - 97 64 76
D-Netz; 0 17 1 - 40 49 013

B.E.S.T.
Marketing & Werbung

Wir oräsentieren lhre BESTe Seite. 
f I t
Euv IdN (|Jtilttl,



Bi ld er zum
Verpf legshäusle

Stärken Sie sich ln der Pause! Unser
Angebot kann sich sehen lassenl
Die Crew des Verpflegshäusls von
links: Klara Federhen, Waltraud
Reiner, Bärbel Pressl, Georg Strang,
Wolfgang Lokotsch, Regina Pressl.
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Na, Car l ,  Lr ink '  ma no a SchöPPle?
Bärbel Pressl bietet dem Weinhänd-
ler Stenz beziehungsweise Federhen
einen guien Gunde' lochwein an.



FUSSPROBLEME?
t Wir lösen Sie!
I

I ORTHOPADIE-SCHUHTECHNIK

Serrrot4/iro

I 89257 lllertissen

Frredhofstr. 11
Te|.0730312224

[i;,1il',tt'l ,!t

Unsere Spezialität:

orthopädische Schuhzurichtungen
Funkt ionel l  und opt isch ansprechend

I.
I
I Unser besonderer Service:

I
I
I
I

3 Fachbereiche unter einem Dach! I

Egal, ob Neubau, Umbau, Anbau, Reparatur, Sanierung I
oder Renovierung: Mit unseren 3 Gewerken sind wir in t

jedem Falle der richtige Ansprechpartner für Sie. I
Unsere Fachberater stehen lhnen für alle Fragen I

Dachdeckerei

,,Rund um's Dach" gerne und iederzeit zur Verfügung.



J ah resau sf lug
der Schwabenbühne
von Wolfgang Lokotsch

Seit vielen Jahren ist es bei uns Tradit ion, daß al le,
die den Sommer Über mitgespiel t  haben, zum Ab-
schluß der Saison zu einem gemeinsamen Ausflug

eingeladen werden. Das ist das DankeschÖn des
Vereins an al le Spieler, die unentgelt l ich mitgewirkt
haben. Letztes Jahr ging unsere Fahrt in die Nähe
von Stuttgart.

Wie s ich v ie l le icht  v ie le er innern,  stand 1997 , ,Der
fröhliche Weinberg" auf dem Programm. Aus diesem
Grunde besuchten wir unter anderem auch die
Remstalkel leret rn Beutelsbach. Abfahrt war in l l ler-
t issen um 8.15 Uhr, um auch unseren Langschläfern
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Der Kel lermeister führt  d ie ehrfürcht ig staunenden Mitgl ieder der Schwabenbühne in die Kunst der Weinherstel lung eln
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I
Mß$RBEIT IST UNSERE KOMPtrENZ

Sommer-Aktion
,,Haus Paloma", Niedrig-
Energiehaus 2000,
124 m2 Wfl .  inkl .  Vol l -
Unterkel lerung, EG + DG,
Balkon, Loggia, Erker
u.v.m.

Als Ausbauhaus mit  Eigenleistungen
DM 21O 5OO,-
Grundstück-Service. Z. Zr. können wir lhnen über
80 verschiedene Grundstücke vermitteln.

LUX-Haus GmbH - Hans Häffner
Storchenweg 12 ' 89257 ll lertissen Telefon 07303141573

Binige HAUSef brauchen einfach keine Fenster!
Für alle die was "selJert" wollen:

Fenster ' Fassaden ' Türen 'Wintergärten uvm.
Ihr Partner, wenn es um KomPetenz'

Qualität und Erfahrung geht! i

llerffi'
ffi ülllrlsd#r'}: :l;':i: :' : : ;: : :':

Illerplastic Fenster- und Metallbau .Josef-Ost-Straße ll 'Sg25T lllertissen-Au'Tel.0 73 0319602-0
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oben genannte Kel lerei ,  bei  der wir  schon erwartet
wurden. Bei  der unter i rd ischen Führung durch den
Berg der Kel lerei  lernten wir  so ganz nebenbei  d ie
Herstel l r rnn des Weines kennen.

Viel  interessanter war dann noch die anschl ießende
Weinprobe. Wenn wir  danach zum Tei l  auch nicht
mehr ganz al le ine waren der eine oder andere!

Anschl ießend ging die Fahrt  wei ter  mit  dem Bus der
Fa. Bader aus Al tenstadt nach Winnenden-Burg lm
Gasthaus , Schöne Aussicht" war unsere Mittags-
nar rqp nonlant r  rnr i  ier^Jer knnnte essen und tr inken:, "  H'* '

was er wollte. Das Gasthaus selbst l iegt auf einem
Berg mit  e inem herr l ichen Rundbl ick.

Nach dem N/ittagessen f uhren wir weiter nach
Schwäbisch Hal l ,  wo jeder uber mehrere Stunden
tun und lassen konnte,  was er wol l te Der eine mußte
unbedingt Fußbal lhören (ob die Löwen auch gewin-
^^^r\  A^"  ̂ ^ '1^"^ 'vol l te s ich die Kirche anschauenr rur r  / ,  uur ar ruur u v

und wieder andere wol l ten Eis essen.

r ' \ i^  ̂ ^^r^^+^  ̂ t \ {^tart  zwischen 17.00 und 1B 0o Uhruru vuPrcr r tu nurat  I

k lappte auch recht gut und so waren wir  gegen
20.00 Uhr wieder zu Hause rn l l ler t issen. Einige Un-
verbesser l iche ( ich war auch darunter)  wol l ten den
Abend noch gemütl ich auskl ingen lassen, und so
crina elwa r^ l ie Häl f te c ler  Arrsf l i ' rn ler  noch mit  in das
Schloßbräu.

Bis heute habe ich Gott  sei  Dank noch keine
Beschwerden bekommen. So nehme rch an, daß es
al len,  d ie mitgefahren sind gefal len hat.  N/ein Dank
gi l t  noch unserem Carl ,  der die Reise grob zusam-
mennesiel l l  r rnr^ l  e in icrcs r lazl  nrnanis icr t  hat .
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Vor der Kirche in Schwäbisch Ha I
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Verzinkerei l l lertissen GmbH
Josef-Henle-Straße 8
89257 lllertissen
Telefon 0 73 03 I 161-O
Telefax07303 1161-29

Verzinkerei Ostalb GmbH
Daimlerstraße 5
73460 Hüttl ingen
Telefon 073 61 I 7 2091 - 92
Telefax 07361172015

Karger Sondergitterroste
Josef-Henle-Straße 8
89257ll lertissen
Telefon 0730311 61 - 0
Telefax07303 1161-49

BUCHHANDLUNG ZANKER
lllertissen, Hauptstr. 22, T el. 07 303/3660, Fax 42851

Wir besorgen

Mm\,,vH

lhnen jedes lieferbare Buch innerhalb küaester Zeit!

Kinder- und Jugendbücher, Belletristik
und Sachbücher, Ratgeber, Hobby und Sport
Reise- und Wanderführer
Landkarten und Globen, Fachzeitschriften

o Elektro-lnstallation
. Haus- und Steuerungstechnik

89257 ILLERTISSEN
Am Reichshof 1
Tel. (07303) 6071

K
U
N
D
E
N
D
I
E
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o Kundendienst

=t-t

Wir empfehlen unsere Mühlenprodukte:

Weizen, Roggen, Dinkel,
Dinkel- und Vollkornmehl, Schrote
sowie verschiedene Mühlenmüsli

gibt 's f r isch aus der Mühle, in unserem
neuen Mehl- und Getreideladen

VOGTMUHLE ILLERTISSEN
lller-Gold, das bevorzugte Qualitätsmehl
Weizen-Roggenmehl

Memminger Straße 26
Telefon (07303) 96950



, ,Frühjahrsputzete" der SchwabenbÜhne:
Bretter, die die Welt bedeuten, aufgemÖbelt
Bevor s ich der Vorhang heben kann und die Schausple-
ler  der Schwabenbühne Roth- und l l ler ta l  wieder ihr  Pu-
bl ikum unterhal ten,  haben die Musen den Akteuren of-
fenbar auch den Schweiß kÖrperlicher Arbeit verordnet.
Schweiß f loß reichl ich,  a ls am Samstag dle Hobby-Mi-
men auf dem Frei l ichtgelände beim l l ler t isser Schloß die
Bretter,  d ie die Welt  bedeuten, aufmÖbelten. Bei  d iesem
,,Putzete" genannten Großreinemachen wurde beson-
ders die hölzerne Zuschauertr ibÜne einer FrÜhjahrskur
unterzogen: Balken, Bohlen und Si tzbänke wurden aus-
gebessert  und gestr ichen, verwit ter te Dachpappe ge-
gen neue ausgetauscht oder Unrat ,  der s ich unter der

Tribrüne angesammelt hatte, aufgelesen Die Aktion ist
al lerdings nicht  nur kosmet lscher Natur:  Vor Beginn der
Aufführungen uberzeugt s ich der TUV vom ordnungsge-
mäßen Zustand des Bauwerks. Beinahe hätte die Aktion
mangels Handwerkszeug nicht stattf inden können: Nicht
weniger als dreimal ist  in den Geräteschuppen auf dem
Theatergelände eingebrochen worden. Die Diebe hatten
dabei mitgenommen, was nicht niet- und nagelfest war.
Den Schaden beziffern die Theaterleute auf 6000 Mark'
Das Bi ld zeigt  (von l inks):  Heinz Rössler,  Bärbel  Pressl ,
Nlna Grieb, Christoph Schlander, Nadine StrÖer, Stefanie
Steinle,  Jul ia Buchinger und Johann Aigner.  Text/Bi ld:  kr
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Serrrice
wird bei uns großgeschrieben

Neuwagen
Finanzierungen
AU und TÜV
Reparaturen
Karosserie-
Instandsetzung
Zuhehörverkauf

l[ Mietwasen
lffi cenrauchtwagen
ffi teasing
lffi Versicherungen
lfi Inspektion
lffi Rctrsvermessung
l[ Ersatzteilverkauf

&eaälant
Memminger Straße 59/6'l . 89257 lllertissen ' s 07303/96200

Fitneß + Rehcl-Pcrrk
'Unterbolzheim ,Te1.07347 I 7207 .Fox07347 | 4460

ilen: Mo.-Fr. l0-22 Uhr, So.+So, l0 -'18 Uhr

Melorrg
Thailändisches Spezialitäten-Restaurant

Werden auch

Sie Mitglied

der

Schwabenbühne !
Schwabenbühne Roth- und l l lertal  e.V
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Hermine Langenwalter
ber ichtet  a ls, ,Akt ive"
über ihre Arbei t
bei  der Schwabenbuhne

Mein Name ist Hermine Langenwalter. lch bin seit
1983 mit der Schwabenbühne eng verbunden, das
heißt ich spiele mit und betätige mich auch in der Ver-
einsarbeit.  Ebenso wenn es heißt, das Spielgelände
aufzuräumen und fur die neue Spielsaison optisch zu
gestalten. Das heißt verantwortl ich zu sein, daß der
Rasen gemäht wird, Blumen gepflanzt und während
der Spielzeit gegossen werden.

Doch die schönste Tätigkeit beginnt mit den ersten
Leseproben, dann ist es nicht mehr al lzu lange, bis es
heißt, , ,Vorhang auf".

Hermine Langenwalter als
Elve im Sommernachts-
traum.

Auf le isen Sohlen schleichen die Elven, um ihre Königin Ti tania in
den Schlaf zu singen (Aus ,,Der Sommernachtstraum").

.iil
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I hr Kachelofen-Meisterbetrieb :

FRANZ RENZ
O Grundöfen O Heizkamine
O Kachelöfen O Kaminöfen

Oberer Graben 1 ' 89257 ll lertissen
Telefon 07303 13405 Fax 42220

VIEEMANN
Heiztech nik

Viessmann-Qualität zu
einem attraktiven Preis.

Sälzle GmbH
Heizungsbau . Solartechnik

tnhaber Peter Schaefer
89257 ll lertissen, Ulrichstraße 24

s 07303141105, Fax 0730313764
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I \ 
\Mff KostrtEltxslLott ' Inhob€r Dr, R.Rüser

Kompetenter Service Ihr Partner
rndividuere Beratung 

*:ri:äJ,*:tbu"r"
und Schönheit

I?A-I-H \LtS
APOTHEI<E

Hauptstr aße | 4, Illertissen
Telefon 07303 / 3683



Nun beginnt die Suche nach Statisten, Männer,
Frauen, Mädchen, Jungs und Kinder,  d ie berei t  s ind,
neben den Hauptdarstel lern ,,aktiv mitzuwrrk'en", das
heißt  mit  Gest ik und Mimik dem Spiel  zu fo lgen, s ich
zu bewegen, ohne zu sprechen, lachen oder Unmut
zeigen zum richtigen Moment - und das ist gar nicht
so leicht. Zur r ichtigen Zeit und oft aus verschiedenen
Richtungen die Buhne betreten, und auch die Abgän-
ge muß man sich einprägen, und deshalb werden
diese des öfteren geprobt.

Viel Spaß macht es, sich zu verkleiden, mit KostÜmen
oft rn eine andere ZeiI zu schlüpfen, den All tag

während des Spieles zurucklassen, um ln einer
Gruooe Menschen unterschiedlichen Alters, verschie-
dener Berufe und Interessen ,,dabei" zu sein.

Schön ist es auch, sich viel im Freien aufzuhalten, die
Freizei l  sinnvoll  zu verbringen, indem man anderen
Menschen Freude bereitet.

Theaterspielen bringt auch Selbstsicherheit und Mut
sich zu behaupten, und ist besonders fÜr Menschen,
die sich wenig zutrauen, eine gute Therapie.

Es macht viel Spaß - machen Sie mit! Kommen Sie
zur Schwabenbühne!

Das Landvolk versammelt sich beim Landskronwirt Eismayer, um sich auf das Saustechen vorzubereiten (Aus: ,,Der frÖhliche Weinberg).



Schnelfe

Genießen Sie unsete ongenehme Atmosphöre bei
Koffee und Kuchen, gulen Weinen und Rleinen Gerichten.

cafo ililM
thorlrtplotz 10, 81217 lllcrtissen

Telefon 0t301/ 5850
I nsar e nor@. Som mar-OFf nu ngszatleo :
AÄo. -  Fr.9.30 1900 Uhr,  So. ßuhatog
So.B-19Uhr
Montog bis Freitog r.uechselnde Togasessen
Nebenroum für Nichtroucher
bis 30 fursonen (ideol ouch für lhre Festlichkeiten)

Frurrhren Besuch rreur 'nl' FOmilig ßOlf Cttglt

lllertissen . Hauptstraße 35

fö FCJRI ,^",\Nodo
lKilry sNrtder:::_;
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Offnungszeiten: Montag bis Frei tag I  -  12.30 Uhr und l4 - '18 Uhr, Samstag 9 --12.30 Uhr ' Mittwoch nachmittags geöffnet



In der jüngsten Mitgliederversammlung wurde Gustav Schlögel (rechts) in seinem Amt als Vorsitzender der SchwabenbÜhne Roth- und
tttertal beslätigt. lhm zur Seite stehen -Regina Pressl als Schriftführerin, Barbara Pressl als Zweite Vorsitzende und Wolfgang Lokotsch als
Kassier. 

" Foto: grü

Vergeltns Gott
unseren langjährigen, treuen Mitspielern

Pia Schick und Gerhard Runge
Seit Bestehen der Schwabenbühne waren sie stets eifr ige Spieler und zuverlässige Helfer.

In dankbarer Erinnerung

Schwabenbühne Roth- und ll lertal e.V.



Ingrid
Kränzle
GmbH

Bielefeld
Vertrieb

Josef
Kränzle

ll left issen
Produktion



Aktivitäten und Arbeiten
der Schwabenbühne im Jahresablauf

Januar/Februar Auffuhrungen Juni Intensivieren der Proben,
des Wintertheaters in Lernen der Texte
verschiedenen Orten: Besprechung des Bühnenbildes
ll lert issen, Weißenhorn, KostÜmball:
l l lererchen . .  .  Festlegen der KostÜme und
dazu: jeweils Transport und deren Anfert igung
Aufbau des Buhnenbi ldes Arbei ten auf dem Buhnengelände:
Absoielfeier des Reparaturarbeiten, Aufbau des
Wintertheaters TribÜnendaches, Gartenarbeit
Ausflug al ler Betei l igten am (mähen, bepflanzen '),
Winterstück Instal lat ion des Tons und der

Beleuchtung, Bühnenbau
MärzlApri l  Spielerversammlungen: (Holz, Metal l ,  Instal lat ionsarbeiten,

Besprechung der Sommer- Malerarbeiten)
stucke, Organisation der Organisation des Verpflegshäusls
Soieler und der Statisterie
Beginn der Leseproben und Juli  Letzte Geländearbeiten,
der Arbeitseinsätze für oas Vertei len der Plakate und
Sommertheater Handzettel

Hauptproben, Generalprobe
Mai Beginn der Proben Premieren des Jugend- und

Koordinieren der Erwachsenenstuckes
Arbeitseinsätze auf dem Premierenfeiern
Spielgelände
Erstel len des Buhnenreports, August Auffuhrungen und al les, was dazu
Drucken der Eintr i t tskarten, gehört
Programmzettel und Plakate Abspielfeiern
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t7lqck
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG

Senden: 0 7301 I 9496 -0
Illertissen: 073 03 I 9 6470
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Bücher für
alle Wetter!

SANDE,RS
Buchhandlung

Inh. Christin a Zimmermann
Martinsplatz 1
89257 Illertissen

Telefon 0730316689
Fax 07303 13936

D'm"
a l{euvelglasungen
o Re[araluruerglasungen
o Spiegel
o BleiYerglasungen
o Bildereinrahmung

ObererGraben 8 . 89257 Jl ledissen . Tel.  07303/3571 . Fax43677

Vereinbaren Sie doch gleich einen Fototermin mit uns

oto studio glünkin
lllertissen . Marktplatz . Tel. 0730313229
MEISTERHAFTE BILDER VOM FACHMANN

9;o'Z- JZ"" /ta"r - -iZ,-Zz - -/ö nz*g o--
Trng'-.|.%"'*oot

Geöffnet Montag bis Freitag 8 - 18 Uhr, Samstag 7.30 - 12.30 Uhr

lllertissen . Hauptstraße 28' Telefon 07303 | 27 28' Fax 07303 I 427 56
Bellenberg . Bahnhofstraße 12 . Telefon 07306/51 38

Lebensmittel Füller' Jedesheim

o
f$-

Gartengeräte
Dühgemittel - Saatgut
Pflanzenschutz
Terracotta -Geschen ka rti kel

Groß im carten - dklein im Preis!
Gartenrachmarkt Wifthffi)

\=' lllertissen - Marktplatz 14 - Telefon 07303/6035



September GemeinsamerAusf lug al ler
Betei l igten

Oktober

November:

Dezember

Abbau der Buhne,
Auf räumarbeiten
Beginn des regelmäßigen
Stammtisches

Spielerversammlung:
Organisation des Winter-
theaters
Gedenkgottesdienst in
Matzenhofen für die
verstorbenen Mitgl ieder
Spielerschulungen und
Fortbi ld u ngsveranstal tu ngen
Fahrten und Teilnahme
an der Tagung
des Dachverbandes
Vorbereitung der Teilnahme am
| | lert isser Weihnachtsmarkt

Proben zum Winterstück
(2.  B.  auch als Wochenende-
Workshop auf einer Hütte)
Besprechung und Bau des
Buhnenbi ldes
Rocnronhr rnn r  rnr l

Anfert igung der Kostüme
Besprechnung und Aufbau von
Licht und Ton
Teilnahme am Weihnachtsmarkt
Weihnachtsfeier auf dem
Spielgelände

Ob als Kassier der Schwabenbühne oder als
Spieler (Standesbeamte Knurr le im,,Fröhl ichen
Weinberg")  n immt es Wolfgang Loktsch sehr ge-
nau.

, ,Lei t ,  i  sog's Eich,  wias is:  Bei  mia wird -  schl icht ,
e infach und ergrei fend -  s 'Geld zomghoidn. Do
oeht fe i  n ix naus."



, . .damites
wieder" aufwänts

t

Sch n itzlein's
Sanitätshaus &
Orthopäd ie-Techn ik
Am Weiher 11 '89257 l l lert issen
Telefon 0730317904

empfiehlt
sei ne

gutbürgerl iche
Küche

in gemütl icher
Atmosphäre

Nebenzimmer geeignet für
Famil ien- und Betr iebsfeiern

Auf Wunsch unterhält Sie der Chef
an der Orgel

Sie möchten bauen oder kaufen!
Gerne sind wir lhr Partner!
+ \A/ohmbELI

relsEffi.,

Wohnbau Walser GmbH . lllertissen ' Tel' 07303/3539, 2088



Der f rohl iche Weinberg
von Stefanie Steinle

Der Hännes hät in de Butts gedr issen .  .  .

Kaum ist  die Satson zu Ende, si tze rch vol  dem Com-
puter und zrehe ern Resümee uber diesen Sommer.
Die Schwier igkeiten frngen an, als sich einige Spieler
entschlossen, beim , ,FrÖhl ichen Weinberg" ntcht mit-
zuspielen und den Sommer SchwabenbÜhnenJrei  zu
gestal ten.
Während den Probenarbreiten kamen neue Leute dazu,
andere sagten ab und wieder andere kamen regelmäßig
unregelmäßig. Unser Freund , ,Vogelsberger" war so ein
Kandidat Durch ihn entwickelte sich die Frage vor leder
Probe und Auftr i t t :  , , lst  der Vogelsberger schon da?"
Fal ls er bei  den Proben anwesend und sich fÜr vorherige
Probe entschuldigen wol l te,  kam er mit  den tol lsten
Ausreden an. Er sol l te etn Buch schreiben: , ,Meine
schönsten Ausreden' '
Je weiter die Proben fortschri t ten, das BÜhnenbi ld For-
mat annahm und die Tage länger wurden, desto grÖßer
wurde die Lust zum Spielen. Mit  einer Sache hatte ich
persönl ich al lerdings Probleme: der Kuß.
lch wol l te auch die Proben, in dieser Beziehung, so
schnel l  wie mögl ich hinter mich br ingen. Doch unser
Regisseur brachte es immer wieder fert ig,  einen Proben-
plan zu erstel len, der,  wenn diese Sache geprobt wer-
den sol l te,  i rgendwre umgestel l t  werden mußte. Die
Schuld lag aber weder bei mir noch bei meinem Mitspie-
ler.  lm pr ivaten Bereich ist  das Kussen ketn Problem,
aber vor Publ ikum und auf Befehl ist  das so 'ne Sache.

Na ja,  wir  wol len dieses Thema nicht welter vert iefen.
Aber eins ist  mir dadurch klar geworden, warum ich
keinen Raucher zum Freund haben mÖchte. Jetzt  ist
aber wirkl ich Schluß.
Wir hatten gut geprobt,  soweit  l ief  al les normal,  mit  den
Hauptproben wurde die Sache immer spannender und
die Premiere rückte näher.  Doch etwas konnten wir nicht
beernf lussen: das Wetter.  Je näher der Premierentag
kam, desto nasser wurde es.
Es war Frei tag, der Tag der Generalprobe und es
schüttete aus Kubeln (auf hochdeutsch: Eimern).  lch
war so hochmotiv iert ,  daß ich sogar im strömenden Re-
gen geprobt hätte.  Nur zwei starke Männer konnten
mich zurückhalten. Doch leider wurde sie abgesagt.
Und was sol l  ich sagen, die Premiere auch. lch war
schon geschminkt,  war spiel fert ig,  und dann das. Es
wurde beschlossen, ins Kino zu gehen. Einen Vortei l
hatte das al les lch brauchte keine zwei Stunden, um
micht zurecht zu machen. lch war ja schon geschminkt
An dteser Stel le möchte ich Sonja nochmals danken. Sle
hat das so tol l  gemacht,  daß sogar meine Mutter sagte'
was für eine schöne Tochter sre hätte. Das hÖrte ich bis
damals nicht of t ,  also Son1a, danke nochmals Was
etwas Schminke doch al les ausmachen konnte.
Doch jetzt  wurde es wirkl ich ernst.  Die Generalprobe
fand statt  und ein jeder Spieler f ieberte dem
Donnerstagabend entgegen. , ,Herr Stenz" bl ickte nach
oben, gen Himmel.  , ,Dat wird nichts",  machte sich trotz-
dem auf in Richtung Tenne (unser al ler Umkleideraum),
denn er sah meinen vorwurfsvol len Bl ick.
lch wurde nun auch langsam nervös. War al les an sei-
nem r icht igen Plalz? Sitzt  die SchÜrze r icht ig? Bevor ich
mrch selbst ganz verrückt mache, setze ich mich l ieber
an einen st i l len Ort (nicht zu verwechseln mit  dem st i l len
urtcnen ).
Dann, nach den ersten Sätzen, das Lampenfieber war
vorbei,  l ief  al les wie geschmiert .  Doch etwas f iel  auf.  Bei
jedem neuen Szenenaufgang wurde ein Stoßgebet gen
Himmel geschickt.  Kurz vor der Pause, der Himmel sah
bedrohl ich aus, kam meine Liebl ingsszene: die Schläge-
rei .  Dre ersten bÖsen Worte, die ersten HagelkÖrner '
lmmer mehr kam es zu Handgrei f l ichkeiten, die KÖrner



wurden größer.  als es dann so r icht ig losging mit  der
Schlägerei  und mit  dem Gewit ter,  war es den Akteuren
egal.  Wir spiel ten, als wäre es inszeniert  worden. Es war
so eine r icht ie , ,WOW"-Stimmung. Das Wetter war dafür
(fast)  perfekt.  Doch waren wir i rgendwie froh, daß es nur
bei der Premiere gehagelt  hatte Nach der Pause waren
wir wie r-relöst doch für mich wurde gs ietzt  crnst
Eigent l ich hatte ich ja dieses Thema abgehakt.  aber es
war fur mich schon komisch, daß das Publ ikum über
dieses Tun so gelacht hatte.

Damit hatte ich nun wirkl ich nicht gerechnet Sonst l ief
al les glatt ,  und ich konnte mit  Recht sagen, daß es eine
gelungene Premiere war.

Die weiteren Aufführungen waren ohne besonderen
Vorkommnisse. Nein, so ganz st immt das auch nicht.
Einmal saßen wir al le wieder in der , ,Landskron" und
,,Stenzi"  sol l te seinen Witz erzählen. Doch irgendwie kam
er raus, erzählte einen anderen und ich stel l te mir da die
ganze ZeiI  vor,  wie der , ,Eismayer" das wohl wieder
hinbiegen wi l l .  Souverän meisterte er die Situat ion Und
seitdem klebten auch immer Zeltel  an , ,Stenzis" ?latz.
Außer an der letzten Vorstel lung, da waren wir gemein,
Ein Gartenstuhl mußte sehr leiden unter dem Gewicht

Gutsbesitzer Gunderloch führt die Weinhändler und Verwaltunqs-
beamten zwecks Versteigerung auf sein Gut.

eines Veterans (der immer einen Tisch besteigen mußte),
und wurde ausgetauscht.  In der letzten Vorstel lung
stand dieser besagte Stuhl am Platz von unserem ,,Vo-
oelsheroer" Finioe wußten Bescheid und mußten schon
im voraus lachen. lch persönl ich hätte mich , ,schier weg-
gschmissa vor lacha",  wie wir  im Schwäbischen so
sagen, Unser Opfer brauchte auch diesmal lange, bis er
galantvol l  , ,Fräulein Stenz" zu ihrem Platz gelei tet  hatte.
Vornehm schri t t  er zu seinem Stuhl und setzt  s ich würde-
vol l  hin.  RUMPS und großes Gelächter.
Die Abschlußfeier glänzte durch Ansprachen, dem
Fssen der St immrrno Dazr r  beioetraoen hat außerdem
rnser Stenzi"  als creübter Buttenredner.  Er berichtete
von einem Sportereignis der besonderen Art ,  einem
Autorennen. Meine Wenigkeit  nahm auch tei l  Gut,  daß
ich über mich am besten lachen kann.
So ging mit  v iel  Gelächter,  Spaß und Wehmut die Saison
zu Ende. lch hoffe daß wir uns .199B wieder sehen, und
auch Sie als Zuschauer wieder begrüßen dürfen.
Und eins st inkt mir immer noch, daß ich nicht weiß, wie
der Witz beziehungsweise die Pointe geht.  lch weiB nur,
wie der Witz beginnt:

, ,Der Hännes hät in de Butts gedrissen . .  ."

Das Landvolk kehrt singend und nichts ahnend von der Weinernte
zurück.



Die Kriegsveteranen von links: Ulanenschorsch (Arthur
Kongo (Heinz Rössler), Chinajockel (Erich Ferber) und
(Josef Graf) ziehen zum Fest.

Ranz\

Stopski

Die nanze Festnescl lschaft
, ,Das Rehlein".

Herr Gunderloch beendet die Rauferei und wirft die Kontrahenten
in den Teich.

Das fröhl iche Fest endet mit einer wüsten Schläoerei

Happy-End, von l inks:  Der Weinhändler Hahnesand (Chr istoph
Schlander)  bekommt Fr l .  Stenz (Carmen Blumer),  und Jochen
Most (Georg Strang) und Klara Gunderloch (Daniela Behle) f inden
wieder zueinander. Herr Gunderloch (Joseph Hutzler) heiratet
seine Haushälterin Annemarie Most (Stefanie Steinle), und Babette
Eismayer (Conny Meder) angelt sich noch ihren Knuzius (Steffen
Haoe).

Die Kriegsveteranen bringen den Festgästen ein Ständchen dar

singt herzergreifend mit beim Lied
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lhr Partner

für konstrukt iven,
ind iv id uel len
Stahlbau
SOW|C
Sch losserarbeiten
al ler Art

Wir sind im Besitz des
großen Schweißernachweises
DIN 1B 800 Tet 7
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Telefon
07303/96340
ICICTAX
07303142217

Besuchen Sie
uns in unserer
Vinothek

Edle Weine
aus den
besten Lagen
Italiens.

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
9-12 u.1 3.30-18 Uhr
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Der Wein-Gourmet
lnhaber Werner Sälz le

Robert-Bosch-Straße 3
89257 l l ler t issen

Telefon 07303/18130
Telefax 07303/181 42



, ,Das kalte Nerz"

Nach einem Jahr Pause gab es bei  der Jugend-
bühne einen , ,Neubeginn".  Ohne viel  Werbung
fanden sich viele der früheren Mitspleler und auch
ein paar Neue im Apri l  zu den ersten Leseproben
etn.
Die Rollen des Stückes, dessen Buhnenfassung von
Hans-Joachim Moschgai stammt, waren schnell ver-
geben; bald standen die ersten Probenpläne, und
auch am Bühnenbild wurde mit UnterstÜtzung der
,,Großen" an mehreren Samstagen gearbeitet.

Neben den laufenden Proben fert igte Ursula Kreis
unsere Kostüme, wobei sie nrcht nur auf die Vor-
stel lungen des Regisseurs, sondern auch auf die
Wunsche der Darstel ler (,,Das zieh ich nicht an",
,.Kann ich einen anderen Hut haben?") eingehen
mußte.
Wie immer gab es in den letzten zwei Wochen viel
Streß mit Proben (,,Wo ist der Hannes?"), Buhnenbild'
Kostumen (,,Wo ist meine Hose?"), Licht und Ton
(Trit t  auf ein Flächenmrkrophon-,,Treffer"), aber Haupt-
und Generalprobe l iefen zur Zufriedenheit al ler.

Leider wurde die Premiere verregnet, aber dte rest-
l iche Spielzeit war ein vol ler Erfolg.
Alle Betei l igten des diesjährigen StÜckes ,,Robin
Hood" hoffen auf die Zustimmung des Publikums.

,,Laß Dich überraschen, und füge Dich drein"
Glasmännlein in ,,Das kalte Herz"
TB.

a)m J u g en d-Som merstÜck

Lisbeth (Katja Rueß) erklärt dem geistesabwesenden Peter
(Christian Rueß) den Ablauf der Hochzeitszeremonie.
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Hubtore und Schiebetore
aus Fiberglas, Falttore,
Schnellauftore, Passagentore

Hangartore, Sondertore,
Sicherheitstechnik,
Forschung und Entwicklung

Fenster und Türen aus Metall
und Kunststoff, Glas- und
Metal lf assaden, Wi ntergäften

89299 Unterroth . 89293 Kellmünz

Butzbach
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^L Lisbeth (Katja Rueß) und Hannes (Stefan Schraml) bei
Peters Mutter (Anke Zel ler).

V Wer bekommt die Krone beim Tanzsprung? Peter (Christian
Rueß) oder Hannes (Johannes Foddis) .



konzepte für fondschqft

mouch
hind enburgst r.7 89 [sloltenstodt
tel. 08337/755 57 - fox 08337/755 58

?\oosng p.rlstd^-s] \\u*
Ihr Partner für blühende Gärten in Stadt und Land!
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karl-heinz merkle
malermeister

anstrich
tapezierarbeiten
schrift
fassadengestaltung
fassadenanstrich
kunsthazputze
hochdruckreinigung

wärmedämmung
fachbetrieb für
fassadenschutz
raperen
bodenbeläge

christoph-rodt-straße I
89257 illertissen
telefon (07303) 3471
telefax (07303) 6352

MAX HUBER
Spenglermeister Sanitäre

lnstallationen

ILLERTISSEN HAUS-UNd
Rosenstraße g KÜchengeräte

Telefon 0730313483 Progas-Vertriebs-
Fax 07303/43886 stel le

7.1/er ,9o,/.o/rc
UHREN
SCHMUCK
ZINN, OPTIK
BESTECKE
POKALE

W
Uhrmachermeister
89257 lllertissen
Ulmer Straße 1
Telefon 3545

DOPFER NOLZ
Sägewerk Holzhandel Lohnschnitl
Lohnhobeln und Lohntrocknung
89299 Unterroth, Zur Säge 19
Telefon (07343) 261
Telefax (07343) 251

sary[-6,eitr6 l5erger
Wtet6gewi

Fleisch- und Wurstutaren frisch
aus eigener Schlachtung und Herstellung

Rei chh alti ges Kä se sortim ent
Platten s eru ic e un d G e sch enki deen

Auer Straße L . 89257 Illertissen' a 07503 / 5475

+e
Wir beliefern die Schwabenbühne

wiih ren d d e r Sp i elsai son

Zäune in Holz und Maschendraht
Palisaden und Pfähle

Unsere Produkte sind aus gesundem
Fichtenholz und druckimprägniert. Wir
garantieren prompte Lieferung und
fachgerechte Montage. Wir beraten Sie
qerne und unverbindlich.

0TT0 BUCHER . 88486 SnrlilGEVlttER . Tel. 07354 / 8296
Flößerw€g 29 . FAX Oa354 | 2üa' AUTO 0172 I 9421456

E= CI == LE E! . Eisenwaren
=ElT l=87 O Werkzeuge

El=ENWARENHANELUNE o Elektrowerkzeuge
ME-ELLSFIELWAREN aGartengeräte

Bs2sTlllertissen' Vohlinstraße7 :il:::ii:l;:ff;.
E Kundenparkplatze



lt,.ltil

11!q;l1ll''

Lumpazivagabundus (Hans Moschgat mit  Akkordeon) lm Feen-
reich vor dem König Stel larrus (Marcus Bauer mit  Hut) .  Gel ingt  es,
das l ieder l iche Kleeblat t  zu bekehren?

Zwirn (Gustav Schlögel ,  unterm Tisch) gibt
Ersuchen von Leim (Chr ist lan Schlander)
Hulr ,er)  . . f  re 'w. l l ig"  den gest ib i tzer fa ler
kann das glücksbr lngende Los von der
Menzel)  erworben werden.

nach handgrei f l ichem
und Knier iem (Josef

wieder zurück.  Somit
Hausierer in (Gertrud

a
rl

* ;

In der Herberge gehen die
Dtasen.

Handwerksgesel  en ihren jewei l igen Liebl ingsbeschätt igungen nacn Tanzen und Bussieren, Saufen und TrÜbsa-



Herzlich willkommen im

%esfauranf ü.*efiEa
gsia ?aradiesJ tL) t IJ L llJ , 14 v? , v\-t 

ar\rJn9
Reservierung erbeten. lad ull., ntutt.tl^u 

o
Wirfreuen unsquf
lhren Besuch.
öffnungszeifen:

$ü[;;e\seKoner"ä*!

I L30 - . l4.30 und I 7.30 - 23.30 Uhr. Kein Ruhetog.

Unser Heimsenrice: ftiglieh ou0er Dienstcg
Asio Porodies . lnhober Nguyen Boch
vÖunlruOEN .  Memminger Stroße I  l
Telefon 07306l919638 .  Telefox 0730,61919633

H@IIDAY LAND

HOLIITAY LAND Reisebüto lllertissen GmbH
Hauptstraße 48 89257 lllertissen

Tel. 0 73 03/54 54 FaxO73 03 / 4 21 12

-'.ngB-*&HFn$#ä-s':"-l'--

Johann Selg
tftr fronryetenJer Qartntr Jür

.  PKW-Reifen und Felgen
o Fahrzeugtei le
.  Böckmann PKW-Anhänger
.  Landtechnik
o Gartengeräte
o Linde Technische Gase

89257 l l ler t issen -  Jedesheim .  Industr iestraße 8
!  07303/43595

Der nrlgt %)g/,
Die gfr/ha.
Das @ettatu.qnt trm
$trudff. Es muß ja nicht

jeden Tag sein.
Aber schön

wäre es doch.



Bisher gespiel te Stücke

Jahr Erwachsenentheater Jugendtheater Wintertheater

1 981
1982
1 983

1 984

1 985

1 986

1987

1 9BB

1 989

1 990

1 991

1992

1 993
1 994
1 995

1 996

1997

,,Michl Streit" von Heinrich Finkele

,,Ulrichsfriede von Tissen"
von Heinr ich Finkele

,,Dorf auf der Grenze"
von |t/iartin Schleker
,,Michl Streit"
von Heinr ich Finkele
,,Das Wirtshaus im Spessart"
von Paul Wanner *

,,Der Schneider von Ulm"
von Paul Wanner *

,,Die Weiber von Weinsberg"
von Paul Wanner *

, ,Der Alpenkönig und der
Menschenfeind"
frei nach F Raimund .

, ,Der Glücksbr inger"
frei nach J. Nestroy .

,,Dr Brandner Kasper ond's
ewig Leaba" von Kurt Wilhelm .

,,Dr Brandner Kasper ond's
ewig Leaba" von Kurt Wilhelm -

,,Wilhelm Tell" von F. Schil ler -
,,Ein Sommernachtstraum"
rrnn \A/ QhaLae^öero

\A/ io ac t r r rnh nofäl l t "

von W. Shakespeare
,,Der fröhliche Weinberg"
von C. Zuckmayer

Schneewittchen
Die 7 Schwaben
Die Mondlaterne

,,Der Räuber Hotzenplotz-
von Otfried Preußler

,,Die kleine Hexe"
von Otfried Preußler

nar daat iafal+a Ka+ar"

von Gert Richter
,,AIi Baba und die Räuber"
von Ulr ich Kubi tz

,,Das Erdmännchen"
von Günter Seidel

,,Momo"
von Michael Ende
,,Die Schöne und das Tier"
rrnn Ancnrr  RatTnar

n^^ n^^h,,^^^1h,,^h(
, !uaJ uöur rur rvvruuur I

, ,  Ronja Räubertochter"
,,Der Zauberer von Oez"
,,Krabat"
von Otfried Preußler

,,Das kalte Herz" von
H. Moschgat, nach W. Hauff

,,Dr Entaklemmer" von Thaddäus Troll
, ,Der eingebi ldete Kranke'
von Moliöre
,,Amanmda, die Räuberbraut"
von Werner Schuster
, ,Die Hochmütigen"
von Ludwig Holberg

,,Dr Huarasiach"
frei nach Nestroy .

,,Die Witwen"
frei  nach Ludwig Thoma.
, ,Hi l f  d i r  sel l ,  sonscht hi l f t  d i r  koiner"
frei nach Gerhard Loew -
,,Oh heil iger Sankt Florian oder
dia \A/ona dec Harrn"

frei nach Georg Maier -
,,Der schwäbische Tartüff "
frei nach Moliöre .

Mirandolina ,,Der Spatz in der Hand"

,,Der Diener zweier Herrn"
, ,Bi ldstörung
,,Horribil igribrifax" oder verwickelte
Liebschaften von Andreas Gryphius --

F)ar rrarnaccano Tar r fa l"

von Jan Drda ..-

,, Lumpazifagabund us"
von Nestroy .

. Schwabische Fassungen von Gustav Schlögel.. Schwäbische Fassung von Gustav Schlögel und Hans Moschgal..- Schwäbische Fassung von Hans Moschgat



Gut gfiechisch speisen in der

Täglich günstige Mittagsgerichte Mittwoch Ruhetag
Öffnunqszeiten: Mo. -  So. 11.30 - 14.30 Uhr,  17.30 - 24 Uhr
Das Lukulion-Team möchte auch Sre gerne einmal
mit griechischen Spezialitäten verwöhnen !

WIR GESTALTEN BoDEN, WAND ulo FrlsrEn
rl

WIR STEH'N AUF 0uALlrAT
UND UNsER Hnruowenr

Teppichböden Bodenbeläge
Tapeten Gardinen Teppiche

Polsterei
89257 l l lert issen Marktplatz 16

Telefon 07303/71 09

chmlü

Friedhofstraße 1B
89257 ll lertissen

Telefon + Fax 0730313634

o
o
o
o

Rasenmäher und
weitere motorisierte Gartengeräte
STIHL-Dienst
Forstbekleidung O Forsttechnik
Reoaraturen al ler Fabrikate

-Z^tf;|ftJrl,?\Y Gl

Müller HuooMü'er
Wainer Straße 17 ' 89165 Dietenheim
Telefon 07347 13456



q
Daß es beim Theaterspielen mit  Proben und Auswendiglernen al lein nicht getan ist ,  weiß wohl jeder,  deshalb
waren auch in diesem Jahr wieder viele Helfer innen und Helfer nöt ig,  damit 's auch wirkl ich klappt

Besonderer Dank gi l t  deswegen fur
ihre Hi l fe beim Bühnenbau
@ al len,  d ie mitgehol fen haben

I Oem Arbei tskreis Bühnenbau unter Regie von
Josef Hutzler sowie den zahlreichen jugendl ichen
und erwachsenen Helfern

@ Herrn Gabriel  Ozon und Herrn Hans Riggenmann
für das Bühnenbi ld

I Oer Gärtnerei Strobel und der Gärtnerei
Hummel,  l l ler t issen, sowie Hermine Langenwalter
für die blumenreiche Gestal tung der Anlagen

bei den Aufführungen
@ Oen Regisseuren Werner Högel

sowie seinen Assistenten

@ Oer Beleuchtungsfirma Andreas Maurer

& Oem Tontechniker Wolfgang Tupeit

S Manfred Trunk und Harald Obst fÜr die Mithllfe
bei  der Technik

E Oen Frauen und Männern vom Verpflegshäusl
und Kassenhäusl

& Oem Getränkevertr ieb Höb, Dietenheim,
der Bäckerei Munz, Babenhausen, der Metzgerei
Berger,  l l ler t lssen

S tur Oie Plakatgestaltungen

I Oer Ortsgruppe des BRK

bei  den Kostümen
S frau Ursula Kreis aus Bet l inshausen

Vielen Dank, wir  s ind wirk l ich f roh, daß wir  Dich
haben, Uschi !

bei der Finanzierung
& Oer Stadt l l ler t issen

@ Oer Sparkasse Neu-Ulm-l l ler t issen und der
Brauerei Deil für das Sponsorlng auf unseren
Eintrlttskarten

I Oen Inserenten aus unserem Programmheft

S Oen Spendern, die nicht  genannt werden wol len

uno
I al len,  d ie in i rgendeiner Form zum Gel ingen

beigetragen haben

& Oer l l ler t isser Zei tung für den Druck des
Programmhefts

I  Oem Tussa-Druck fur den Druck des Splelplans
und der Eintrittskarten

& Oer Presse für ihre f reundl iche Ber ichterstat tung

Danke auch an
@ Herrn Erwln Schlecker, Rektor der Hauptschule

l l ler t issen, der uns im SchÜlercaf6 der HS proben
l ieß

S Famll ie Konrad, Buch, für  d le
freundliche UnterstÜtzung



Fertighäuser + Blockhäuser
lhr Partner für solide, individuelle Fertighäuser
und Blockhäuser mit 30jähriger Erfahrung.

Wir bauen für Sie:

Fertighäuser als Ausbauhaus

oder schlüsselfert ig

nach lhren Wünschen

ll ler-Haus GmbH
lndustriestraße 17
89257 | | lertissen -Jedesheim

lnfos anfordern unter:

l l ler-Haus
Riedweg 25
89281 Altenstadt
Telefon 08337/ 1849
Telefax 08337/1001



Termine der Aufführungen im Sommer 1998

Jul i  1998 August 1998

Fraiten

Samstag
Mittwoch
Freitag
Samstag
Fro i tq n

Samstag
Mittwoch
Frai laa

Samstag
Mittwoch
Fra i ta n

03.  Zuag'r ichl ,  Herg'r icht . . .
04.  Zuag'r icht ,  Herg'r icht .  .
nR Ttaa'r i r ' .h l  Horn'r igf t l  .  .  .Lssv |  ,v l

10.  Zuag'r icht ,  Herg'r icht .  .  .
11.  Zuag'r ichI ,  Herg'r lcht ,  .  .
17.  Robin Hood (Premiere)
18. Robin Hood
22. Robin Hood
24. Robin Hood
25. Robin Hood
29. Zuag'r ichI ,  Herg'r icht .  .  .
31 .  Zuag'r ichl ,  Herg'r icht .  .  .

(Premiere) 20.00 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr
20 00 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr
20 00 Uhr
20.00 Uhr

Samstag
Mittwoch
Frai!  aa

Samstag
Mittwoch
Froi f  an

Samstag
Mittwoch
Froi tan

Samstag

01 Zuag'r ichI ,Herg'r icht . .
05.  Zuag'r ichl ,  Herg'r icht  "  .
07.  Zuag'r ichI ,  Herg'r icht .  .
08.  Zuag'r ichl ,  Herg'r icht .  .
12.  Robin Hood
14. Robin Hood
15 Robin Hood
19 Robin Hood
21 .  Robin Hood
22. Robin Hood

20.00 Uhr
20 0O Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr

Eintr i t tspreise:
Erwachsenentheater:
Erwachsene
Kinder und Ermäßigte
(Schüler,  Rentner.  .  , )

. l r rnonr l thoator

Erwachsene
Kinder und Ermäßigte
(Schüler,  Rentner.  .  . )

DM
DN/

DM
DM R_

Kartenvorverkaut:
I l lor t icqar 7 ai l  nn

Kartenvorbestel lung:
Telefon 07303/900329 ab Montag, 22. Juni  1998
lVontag bis Samstag von 10 bis 12 Uhr

Auskunft  e ine Stunde vor Spielbeginn:
Telefon 073031 41213

Wir wünschen viel Erfolg und gutes Wetter!



E. PANSCH VERLAGS GMBH
GRIESHOFWEG 7 D-89287 BELLENBERG
TELEFON (07306) 9680-o
TELEFAX (07306) 96B0Bo

+;

I
JE]ORTSCHRITT
4
ilr Visier

I lrovat on\L rdl l ,  Wd, l 's  JT.\ l ld eo e u^n \onTen ld ro dJ_ d e

- l  I  o-p","nr ' "1d" 'o '  lerm l rp l  und vedr/ in lechn t  hdben Pr /e '  7J

e nem der erfolgreichsten, am schnel lsten wachsenden und größten

Pf zer entscheidet sich bewusst für den standod Deutschland -

bedeutende Invest i t ionen n Technik,  Logrst ik und Intrasüuktur sind

der Bewe s. Pf izer in Deutschland - das sind engagiefte Mitarbeiter

pharmazeut schen Unternehmen

der Welt gemacht. N/l t rund zwe

Mi iarden US Do lar egt del

Pf izecForschungsetat mt an der

spitze innerhalb der Pharma-

branche.

in Verwa t !n9, Forschung,

Produkt ion und Ve(r eb,

diedurch hrenBetragrm

nternat ionalen verbund

d e Rol e Deutschlands m

Konzerngefü9e sichern

lnruovarton & Garr,t,o*r,t
PI zer GmbH, Pf zeretraße l ,  76139 Kai lsruhe Internet:  ht tp: / /www prrzer oe
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Willi Ries
g'gAbl'f l lertissen:Jedesheim .',
0,73.ö3' S ,,Betonu und ,l(ieswerk za 36
, '' b:r Bü:rb 'beim.l$ebwerk ,- 36i"'74

Bcton,- und , ,'
Kieswed(ii .i ::::::

Fu,hrunternefrmen
Bagger- und ,,
Rarrpenhetricb " o 7a o3 T.slsfäx 41713




